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A n fra g e 

de~ Abgeordneten Dr. Preiß, Dr. Stippel 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Konzepte für die Verwendung des alten AKH in Wien 

Die schon vor längerer Zeit angekündigte Schenkung des fast 

100.000 m2 umfassenden Areals des alten Wiener AKH an die 

Wiener Universität durch die Stadt Wien nimmt nun konkrete 

Gestalt an. Nach Ansicht vieler Experten handelt es sich um 

eine Jahrhundertchance. Angesichts der mit der Übernahme und 

Verwendung verbundenen Kosten und im Hinblick auf die im 

Schenkungsvertrag fixierten Auflagen sprechen allerdings 

Skeptiker von einem "Danaergeschenk". Es wird sehr darauf 

ankommen, in welcher Form und mit welchem Zeithorizont die 

Nutzung dieses zentral gelegenen Komplexes für Wisenschaft 

und Forschung in Angriff genommen wird. 

Daher stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den Herrn 

Bundesminister für Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra gen 

1) Gibt es bereits Konzepte, in welcher Form das neu 

erworbene Areal von der Universität Wien genutzt werden 

soll ? 

2) Kann man abschätzen, in welchen zeitlichen Dimensionen 

die konkrete Verwendung verwirklicht werden kann ? 

3) Liegen bereits vorläufige Kostenschätzungen vor? 
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4) Wie und wann können die nötigen Geldmittel dafür 

bereitgestellt werden? 
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